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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Wenighösbach : SV Hörstein IV 
Freitag, 12.11.2021, 19:30 Uhr

DJK Wenighösbach gegen SV Hörstein IV 2:9

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des SV Hörstein IV, als Michael Lang das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der DJK Wenighösbach sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schwind / Schell kamen mit der Spielweise von Kopp / Lang am Tisch gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Zwei Sätze lang fanden Maidhof / Bergmann gegen Roller / Zimmermann das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 4:11, 11:5, 11:6, 11:8
gewannen. Volk / Wagner hatten gegen Seidel / Thoma bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Pascal Schwind gegen Michael Lang verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das folgende Einzel zwischen
Philipp Schell und Reinhold Kopp endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Roland Maidhof hatte
gegen Jonas Thoma beim 4:11, 7:11, 7:11 wenig auszurichten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Manfred Seidel wurden Georg Bergmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Christian Völker gegen Horst Zimmermann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. In
toller Verfassung präsentierte sich Thomas Wagner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Horst Roller. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Pascal Schwind seinen Gegner Reinhold
Kopp beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Ohne Satzgewinn für Philipp Schell verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Lang. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Wenighösbach nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während der SV Hörstein IV vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2021 gegen den TSV
Pflaumheim II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Wenighösbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den 1. FC Hösbach V.

 Statistik:
 DJK Wenighösbach

Doppel: Schwind / Schell 1:0, Maidhof / Bergmann 0:1, Völker / Wagner 0:1 
Einzel: P. Schwind 1:1, P. Schell 0:2, R. Maidhof 0:1, G. Bergmann 0:1, C. Völker 0:1, T. Wagner 0:1 

 SV Hörstein IV
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Doppel: Roller / Zimmermann 1:0, Kopp / Lang 0:1, Seidel / Thoma 1:0 
Einzel: R. Kopp 1:1, M. Lang 2:0, M. Seidel 1:0, J. Thoma 1:0, H. Roller 1:0, H. Zimmermann 1:0


